
 

  "Klasse Filme!" - Filmvorführungen für die Mainzer Schulen  

 

Sehr geehrte Lehrerinnen und Lehrer,

auch in diesem Winterhalbjahr bietet Medienbildung Mainz in Kooperation mit dem Institut für Medien und
Pädagogik e.V. wieder Filmvorführungen für Mainzer Schulklassen an. Unter dem Motto „Klasse Filme!" haben
wir ein Programm für alle Altersstufen zusammengestellt.
Die Vorführungen beginnen jeweils zwischen 9:30 Uhr und 10:00 Uhr im Filmsaal des Instituts für Medien und
Pädagogik - Petersstr. 3, 55116 Mainz - und sind kostenfrei. Eine vorherige Anmeldung ist erforderlich
(Kontaktdaten siehe unten). Zusätzliche Termine - auch mit weiteren Filmen - sind nach Absprache möglich.
Zur Vor- und Nachbereitung sind zu den gezeigten Filmen in der Regel didaktische Begleitmaterialien zum
Einsatz im Unterricht erhältlich, die Ihnen unter diesem Link
http://medienbildung-mainz.bildung-rp.de/begleitmaterial_klasse_filme.html
zum Download zur Verfügung stehen. Bei einigen ausländischen Produktionen können wir den Film in
Originalsprache und - falls gewünscht - mit deutschen Untertiteln zeigen.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch,

Benjamin Stingl M.A.
Medienbildung Mainz
in Kooperation mit dem Institut für Medien und Pädagogik e.V. 

 

 
Schlagwörter:

Weihnachten
Märchen
Literaturverfilmung

 

Dienstag, 06.12.2016, 09:30 Uhr

Wunder einer Winternacht
Finnland 2007, Regie: Juha Wuolijoki
77 Min., FSK: 6, Altersempfehlung: ab 6 Jahren

Vor Hunderten von Jahren begann die schönste Geschichte aller Zeiten ... In einem kleinen
Dorf in Lappland lebt der kleine Waisenjunge Nikolas. Die Dorfbewohner haben
entschieden, dass sie den Jungen, dessen Eltern bei einem Unfall ums Leben gekommen
sind, gemeinsam großziehen wollen. Jede Familie passt ein Jahr lang auf den Jungen auf.
Immer am Heiligabend kommt er von einer Familie zur nächsten. Um sich dankbar zu
zeigen, hat Nikolas es sich nach einiger Zeit zur Aufgabe gemacht, den anderen Kindern
seiner Gastfamilien Abschiedsgeschenke zu machen. Meist schnitzt er kleine Spielfiguren
aus Holz und übergibt diese am heiligen Abend. Jedes Jahr kommt eine Familie dazu. Als
die Zeiten härter werden, ist nur noch der mürrische Zimmermann Lisakki bereit, Nikolas
aufzunehmen. Bei Lisakki muss Nikolas hart arbeiten, aber der Junge macht aus der Not
eine Tugend und verfeinert hier seine handwerklichen Fähigkeiten, um noch schönere
Geschenke herzustellen. Doch als Lisakki, der Kinder nicht mag, Nikolas die Geschenke
verbieten will, gerät die schöne Tradition in Gefahr ...

 

 

Mittwoch, 07.12.2016, 09:30 Uhr

Morgen, Findus, wird’s was geben
Schweden, Deutschland, Dänemark 2005, Regie: Jorgen Lerdam, Anders Sörensen
74 Min., FSK: 0, Altersempfehlung: ab 5 Jahren

   

 



Es ist Weihnachtszeit. Eines Tages hört Findus, wie Kinder über den Weihnachtsmann
sprechen. Da Findus noch nie vom Weihnachtsmann gehört hat, eilt er nach Hause, um
Pettersson über den Weihnachtsmann auszufragen. Dieser erzählt Findus, dass der
Weihnachtsmann am Heiligabend zu Besuch kommt und Geschenke bringt. Doch es ist
keinesfalls sicher, dass er immer bei jedem Menschen vorbeischaut. Pettersson muss
Findus versprechen, dass der Weihnachtsmann dieses Jahr zu ihnen kommen wird, sonst
will Findus nie wieder Weihnachten feiern. Mit seinem Versprechen bringt sich Pettersson
schwer in die Zwickmühle ...

Schlagwörter:

Freundschaft
Weihnachten
Animationsfilm

  Schlagwörter:

Weihnachten
Fantasie
Literaturverfilmung

 

Donnerstag, 08.12.2016, 09:30 Uhr

Als der Weihnachtsmann vom Himmel fiel
Deutschland 2011, Regie: Oliver K. Dieckmann
107 Min., FSK: 0, Altersempfehlung: ab 8 Jahren

Bis Weihnachten sind es nur noch zwei Wochen und es regnet in Strömen - von
Festtagsstimmung keine Spur! Ben ist mit seinen Eltern Lena und Fred aus der großen in
die kleine Stadt gezogen, aber er fühlt sich noch lange nicht zu Hause. Bens Mutter ist mit
der Eröffnung ihres Schokoladenladens beschäftigt, in der neuen Klasse läuft es auch nicht
gerade gut, und das Nachbarsmädchen Charlotte scheint eine schreckliche Zicke zu sein.
Da fällt während eines heftigen Gewitters der Weihnachtsmann Niklas Julebukk vom
Himmel und stellt Bens Leben völlig auf den Kopf: Julebukk wird von dem bösen Waldemar
Wichteltod und seiner Nussknacker-Armee verfolgt, die das friedliche Weihnachtsfest in
eine kalkulierte Konsum-Orgie verwandeln wollen. Keine Frage, dass Ben Julebukk hilft.
Allerdings benötigt er dazu auch die Unterstützung von Charlotte – und ihrem Hund Wutz.
Gemeinsam stürzen sie sich in ein wildes Abenteuer mit unsichtbaren Rentieren, die
trotzdem fliegen können, frechen Kobolden und zauberhaften Weihnachtsengeln. Doch
Vorsicht: Mit Waldemar Wichteltod ist nicht zu spaßen!

 

 

Mittwoch, 14.12.2016, 09:30 Uhr

Alles steht Kopf
USA 2015, Regie: Pete Docter, Ronnie Del Carmen
91 Min., FSK: 0, Altersempfehlung: ab 10 Jahren

Im Hauptquartier, dem Kontrollzentrum im Kopf der elfjährigen Riley, leisten fünf
Emotionen Schwerstarbeit: Angeführt von der optimistischen FREUDE, die Riley immer
nur glücklich sehen möchte, sorgt sich ANGST ständig um Rileys Sicherheit, während
WUT auf der Suche nach Gerechtigkeit bisweilen die Hutschnur platzt. Und die
aufmerksame EKEL schützt den Teenager davor, sich zu vergiften - körperlich oder
mental. Nur die unglückliche KUMMER weiß nicht so Recht, was ihre Aufgabe ist - nun
ja, die anderen offensichtlich aber auch nicht. Als Rileys Familie eines Tages vom Land
in eine fremde große Stadt zieht, sind die Emotionen gefragt, Riley durch die bislang
schwerste Zeit ihres Lebens zu helfen. Aber als FREUDE und KUMMER durch ein
Missgeschick tief im Gedächtnis des Mädchens verschwinden, liegt es an den anderen
drei Emotionen, das Chaos in den Griff zu bekommen. Dummerweise haben FREUDE
und KUMMER versehentlich wichtige Kernerinnerungen von Riley mitgenommen und
müssen diese nun unbedingt ins Hauptquartier zurückbringen, wenn sie nicht für immer
verloren gehen sollen. Es beginnt eine aufregende Reise durch ihnen unbekannte
Hirnregionen wie das Langzeitgedächtnis, das Fantasieland, das Abstrakte Denken und
die Traumproduktion, die von den beiden Emotionen alles abverlangt - auch, über den
eigenen Gefühlsrand hinauszuwachsen …

Sprachen: Deutsch, Türkisch, Englisch
Untertitel: Deutsch, Türkisch

 

Schlagwörter:

Animationsfilm
Gefühle
Persönlichkeit  

   

Donnerstag, 15.12.2016, 10:00 Uhr

Smoke
USA 1994, Regie: Wayne Wang, Paul Auster
108 Min., FSK: 12, Altersempfehlung: ab 14 Jahren

Brooklyn 1990. Ein Tabakladen an der Ecke, der von vielen Menschen aufgesucht wird,
die auf den ersten Blick wenig gemeinsam haben. Doch einige Begegnungen verändern

 



Schlagwörter:

Heimat
Freundschaft, Liebe
Literaturverfilmung

das Leben der anderen: Der Inhaber macht seit 14 Jahren an jedem Tag zur selben
Tageszeit vor der Tür seines Ladens ein Foto. Eine Papiertüte, in der sich 5000 Dollar
befinden, wandert auf geheimnisvolle Weise von Hand zu Hand. Ein Romanautor kann
nichts mehr schreiben, nachdem seine Frau auf der Straße Opfer eines sinnlosen
Gewaltaktes wurde. Ein schwarzer Jugendlicher gibt sich bei jeder Begegnung als ein
anderer aus. Ein Mann, der versehentlich die Frau getötet hat, die er liebte, flieht vor
seiner Vergangenheit und versucht, ein neues Leben anzufangen. Eine Frau kehrt nach
vielen Jahren zu ihrem ehemaligen Freund zurück und eröffnet ihm, dass sie eine
gemeinsame Tochter haben, die nun in Schwierigkeiten steckt. (Nach: Berlinale-Katalog
1996)

Sprachen: Deutsch, Englisch
Untertitel: Deutsch

 

Dienstag, 17.01.2017, 09:30 Uhr

Finn und die Magie der Musik
Niederlande, Belgien 2013, Regie: Frans Weisz
90 Min., FSK: 0, Altersempfehlung: ab 8 Jahren

Fürs Fußballspielen kann sich der neunjährige Finn nicht begeistern. Sein Vater aber
ist überzeugt davon, genau das würde ihm gut tun. Und weil sein Vater sowieso
immer schlecht gelaunt und sehr traurig ist, tut Finn ihm den Gefallen. Gerade jetzt in
der Vorweihnachtszeit ist es besonders schlimm mit Papas Stimmungen. Auch Finn
ist oft traurig. Denn er vermisst seine Mutter, die schon früh gestorben ist und die er
deswegen nie kennengelernt hat. Als er eines Tages an einem verlassenen Haus
vorbeikommt, trifft er auf einen kauzigen alten Mann, der nicht wirklich viel redet, dafür
aber wunderschön auf der Geige spielt. Und Finn entdeckt, dass auch in ihm dieses
Talent schlummert. Heimlich beginnt er, mit dem alten Mann zu üben, auch weil er
sich so seiner Mutter irgendwie näher fühlt. Bis sein Vater dahinterkommt und böse
reagiert. Stück für Stück erfährt Finn letztlich auch, warum.
(FBW Deutsche Filmbewertung)

  Schlagwörter:

Fantastischer Film
Musikfilm
Tod

 

 

Schlagwörter:

Animationsfilm
Parabel

 

Mittwoch, 18.01.2017, 09.30 Uhr

Zoomania
USA  2016, Regie: Byron Howard, Rich Moore
104 Min., FSK: 0, Altersempfehlung: ab 6 Jahren

In einer nur von Tieren bewohnten Welt tritt eine junge Polizei-Häsin voller Tatendrang
ihren Dienst in einem Großstadtrevier an, wird aber von ihren größer gewachsenen
Kollegen nur belächelt und zur Jagd auf Parksünder abgestellt. Als sie mit einer
mysteriösen Verschwörung betraut wird, muss sie mit einem betrügerischen Fuchs
zusammenarbeiten, der sie nach Strich und Faden austrickst. Der Animationsfilm
entwirft ein Paralleluniversum zu den Schwächen und Marotten der Menschenwelt,
wobei es hier wie dort darauf ankommt, dass man sich zusammenrauft und nie die
Hoffnung aufgibt.

Sprachen: Deutsch, Englisch, Türkisch
Untertitel: Deutsch, Englisch für Hörgeschädigte, Türkisch

 

 

Donnerstag, 19.01.2017, 09:30 Uhr

Der kleine Drache Kokosnuss -
Feuerfeste Freunde
Deutschland 2014, Regie: Hubert Weiland, Nina Wels
82 Min., FSK: 0, Altersempfehlung: ab 6 Jahren

Aufregung im Dorf der Feuerdrachen: Das wertvolle Feuergras ist gestohlen worden!
Jetzt sieht der kleine Drache Kokosnuss die große Chance gekommen, seiner Familie
endlich zu beweisen, dass man sich auf ihn verlassen kann. Obwohl er noch nicht
richtig fliegen kann, will er das Feuergras finden und nach Hause bringen. Zum Glück
hat Kokosnuss seine zwei besten Freunde an seiner Seite, als er erstmals das

 

Schlagwörter:

Abenteuer
Animationsfilm
Gemeinschaft

 



heimische Dorf ohne seine Eltern verlässt: Fressdrache Oskar, der zu Hause
ausgelacht wird, weil er Vegetarier ist, und Matilda, die als Stachelschwein von den
Drachen ohnehin nicht ernst genommen wird. Doch zusammen sind die Drei einfach
unschlagbar. Auf ihrer Reise finden sie viele neue Freunde, erleben neue Abenteuer
und entdecken bald, dass die Dracheninsel in großer Gefahr ist. Durch ihren Mut und
ihre Unerschrockenheit beweisen sie, dass die Kleinen manchmal die Allergrößten
sind.

Sprachen: Deutsch, Englisch

 

Schlagwörter:

Freundschaft
Fremde Kulturen

 

Dienstag, 24.01.2017, 09:30 Uhr

Ente gut! Mädchen allein zu Haus
Deutschland 2016, Regie: Norbert Lechner
91 Min., FSK: 0, Altersempfehlung: ab 8 Jahren

Die elfjährige Linh und ihre kleine Schwester Tien sind plötzlich auf sich alleine
gestellt, als ihre Mutter nach Vietnam muss, um sich um die kranke Oma zu
kümmern. Doch das darf niemand erfahren – vor allem nicht das Jugendamt. Linh ist
jetzt nicht nur für Tien verantwortlich, sondern muss sich neben der Schule auch um
den Haushalt und den vietnamesischen Imbiss ihrer Mutter kümmern. Doch die
selbsternannte Spionin Pauline aus dem Wohnblock gegenüber entdeckt das
Geheimnis und droht, die beiden Mädchen zu verraten. Aus der anfänglichen
Erpressung wächst bald eine Freundschaft, die jedoch immer wieder auf die Probe
gestellt wird. Denn auch die Polizei und Frau Trost vom Jugendamt sind nah dran,
hinter das Geheimnis zu kommen ...

 

 

Mittwoch, 25.01.2017, 09:30 Uhr

Mustang
Deutschland, Frankreich, Türkei 2015, Regie: Deniz Gamze Ergüven
93 Min., FSK: 12, Altersempfehlung: ab 14 Jahren

Sommer in einem türkischen Dorf. Lale und ihre vier Schwestern wachsen nach dem
Tod der Eltern bei ihrem Onkel auf. Als sie nach der Schule beim unschuldigen
Herumtollen mit ein paar Jungs im Meer beobachtet werden, lösen sie einen Skandal
aus. Ihr als schamlos wahrgenommenes Verhalten hat dramatische Folgen: Das Haus
der Familie wird zum Gefängnis, Benimmunterricht ersetzt die Schule und Ehen
werden arrangiert. Doch die fünf Schwestern – allesamt von großem Freiheitsdrang
erfüllt – beginnen, sich gegen die ihnen auferlegten Grenzen aufzulehnen.

Einfühlsam und kraftvoll zugleich setzt die junge Regisseurin Deniz Gamze Ergüven
die unzähmbare Lebenslust der fünf Schwestern in Szene, die sich in einer von
Männern geprägten Gesellschaft ihr Recht auf Selbstbestimmung erkämpfen. Mit
lichtdurchfluteten Bildern trotzt der Film dem dramatischen Geschehen und setzt der
Brutalität zarte Sinnlichkeit und jugendliches Aufbegehren entgegen, die den
Zuschauer tief berühren und mit Hoffnung erfüllen.

Sprachen: Deutsch, Türkisch, deutsche Hörfilmfassung
Untertitel: Deutsch, Deutsch für Hörgeschädigte

 

Schlagwörter:

Mädchen
Gesellschaft
Religion

 

 

Schlagwörter:

Literaturverfilmung
Drama

 

Donnerstag, 26.01.2017, 09:45 Uhr

Faust
Eine Tragödie frei nach Johann Wolfgang von Goethe

Russland 2011, Regie: Alexander Sokurov
134 Min., FSK: 16, Altersempfehlung: ab 16 Jahren

Sokurovs Faust ist eine atemberaubende und radikale Neuinterpretation von Goethes
Klassiker, die sich gänzlich vom Theater absetzt und den Mythos mit cineastischen
Mitteln erneut zum Leben erweckt. Dabei greift Sokurov mit Johannes Zeiler (Wiener
Schauspielhaus) als Faust, Isolda Dychauk (Borgia) als Gretchen, Anton Adassinsky
(Derevo Theater) als Wucherer/Mephisto sowie mit Hanna Schygulla als des
Wucherers Ehefrau bewusst auf deutschsprachige Schauspieler zurück, die alle auch

 



Schicksal im Theater brillieren. Gedreht in Tschechien und der einzigartigen Landschaft Islands
ist dieser Faust ein bildgewaltiges Meisterwerk, für das Sokurov den französischen
Kameramann Bruno Delbonnel (Die fabelhafte Welt der Amélie) gewinnen konnte.

 

Dienstag, 31.01.2017, 09:30 Uhr

Rico, Oskar und das Herzgebreche
Deutschland 2015, Regie: Wolfgang Groos
91 Min., FSK: 0, Altersempfehlung: ab 8 Jahren

Eigentlich gehört Oskar praktisch schon zur Familie, also zu Rico und seiner Mutter
Tanja Doretti in die Dieffe 93. Aber dieses Mal trägt Oskar keinen Helm mehr. Er hat
sich eine Sonnenbrille besorgt, denn schließlich sind die beiden bei ihrem neuen Fall
inkognito unterwegs. Beim wöchentlichen Bingo, das Ellie Wandbek veranstaltet,
stellen sie fest, dass bei der Vergabe der Gewinne geschummelt wird, und Ellies
zwielichtiger Sohn Boris mischt auch irgendwie mit. Rico und Oskar müssen sich
jedoch nicht nur kriminalistischen Herausforderungen stellen, denn die Kessler-
Zwillinge sorgen durch ihre Schwärmerei für weitere Verwirrung bei den Jungs, und
auch Ricos Mutter Tanja benimmt sich seltsam. Sie leidet unter „Herzgebreche“. Mann,
Mann, Mann. Aber wie Rico so schön erklärt: Sellawie.

 
Schlagwörter:

Kinderkrimi
Inklusion
Literaturverfilmung

 

 
Schlagwörter:

Kinderkrimi
Inklusion
Literaturverfilmung

 

Mittwoch, 01.02.2017, 09:30 Uhr

Rico, Oskar und der Diebstahlstein
Deutschland 2016, Regie: Neele Leane Vollmer
90 Min., FSK: 0, Altersempfehlung: ab 8 Jahren

In der Dieffe 93 hat sich einiges getan: Ricos Mutter Tanja ist mittlerweile mit dem
Bühl zusammen und Ricos bester Freund Oskar lebt mit seinem Vater Lars nun auch
bei Rico im Haus. Also eigentlich alles gut und Ricos Laune ist prima. Doch dann
stirbt völlig überraschend der knarzige Fitzke und vererbt Rico seine geliebte Stein-
Sammlung. Während Oskar überzeugt ist, dass diese Sammlung absolut wertlos ist
und eine echte Fitzke-Marotte war, glaubt Rico nun im Besitz eines wertvollen
Schatzes zu sein, den er in Gedenken an Fitzke auch würdig bewahren möchte. Als
die beiden Jungs feststellen, dass Ricos Lieblingsstein, der Kalbstein, gestohlen
wurde, ist ihr Detektiv-Spürsinn geweckt! Sie müssen die Diebe stellen und finden
heraus, dass die auf dem Weg an die Ostsee sind. Da passt es prima, das Tanja mit
dem Bühl in den "Knutsch-Urlaub" geflogen ist und so begeben sich die beiden
pfiffigen Jungs allein auf eine spannende Reise an die Ostsee.

 

 

Donnerstag, 02.02.2017, 09:30 Uhr

Der kleine Prinz
Frankreich, Kanada 2015, Regie: Mark Osborne
103 Min., FSK: 0, Altersempfehlung: ab 8 Jahren

Ein kleines Mädchen wird von seiner Mutter aufs Erwachsensein vorbereitet – der
Alltag der Kleinen, ihr Werdegang, einfach alles ist bis ins Detail durchgeplant und so
hat sie jeden Tag ein immenses Pensum vor sich, das es abzuarbeiten gilt. Doch dann
wird das Mädchen vom exzentrischen, herzensguten Nachbarn abgelenkt, einem in
die Jahre gekommenen Ex-Piloten, der ihr eine abenteuerliche, fantasievolle
Geschichte erzählt: Der Nachbar musste vor langer Zeit in einer Wüste notlanden und
traf dort einen kleinen Prinzen – einen Jungen von einem Planeten, der viele fremde
Welten bereist hatte. Das kleine Mädchen startet in ein eigenes magisches und
emotionales Abenteuer, darf endlich wieder Kind sein ... (filmstarts.de)

 
Schlagwörter:

Animationsfilm
Literaturverfilmung

 



  Impressum  

 

Klasse Filme!
Schulfilmprojekt der Medienbildung Mainz
in Kooperation mit medien.rlp - Institut für Medien und Pädagogik e.V.
Petersstraße 3
55116 Mainz

Anmeldung: Tel. 06131 28788-0 
E-Mail: medienverleih@medien.rlp.de
Homepage: www.medienbildung-mainz.bildung-rp.de

Bitte geben Sie Folgendes bei der Anmeldung an:
Ihre Schule/Institution,
Anzahl der Besucher (Schüler und Begleitpersonen),
eine Telefonnummer, unter der wir Sie gut erreichen, falls Ausweichtermine etc. abzusprechen sind.

Hinweis: Falls Sie den Newsletter abbestellen möchten, folgen Sie bitte diesem Link oder senden Sie eine
leere Mail mit dem Betreff „Newsletter-Abbestellung“ an: medienverleih@medien.rlp.de

 

 


